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Beilage zu Rr . 26r - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , LS. November 18SS

6 .226 . (3)3. Baden .
Wirthschafts - Versteige¬

rung .
Gregor Peter in Oos läßt

Montag , den 2l . November d. I . , Nachmit¬
tags t Uhr, seine an der Landstraße gelegene Wirt¬
schaft zum Rößel mit Realgerechtigkeit , sowie seine
sämmjlichen Liegenschaften freiwillig versteigern .

Die näheren Bedingungen können bei demEigen -
thümer selbst oder bei dem öffentlichen GeschäftS -
bureau von Ludwig Hübner in Baden eingesehen
werden .

^ 7- 6 .6 . (3)3. Rr . 1380. Adels -

Hofguts -Verpach -
tuirg .

Die Grundherrschaft vonAdelSheim - Senn -
feld beabsichtigt , ihr neu arrondirtes Hofgut , den
s. g . Dambergerhof — auf hiesiger Gemarkung
nahe bei Adelsheim gelegen — in einen zwölfjäh¬
rigen , mit Lichtmeß 1655 beginnenden Pacht zu
vergeben .

Dieses Hofgut besteht außer den erforderlichen
Wohn - und Oekonomiegebäuden auS :

106 Mrgn . 2 Vrtl . 26 Rlhn . Ackerfeld,
14 „ 1 „ 2 „ Wiesen und Gar¬

tenland , und
5 Morgen Wald .

Sodann sollen circa 100 Morgen Waldung aus -
geroitei und als Ackerfeld dem Hofgute beigeschla¬
gen werden .

DaS Ganze befindet sich in der besten Lage hie¬
siger Gemarkung und zeichnet sich durch gutes ,
fruchtbares Feld vortheilhaft aus .

Die Pachiliebhader — auswärtige mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen versehen —
werden hiermit eingeladcn , innerhalb drei Mona¬
ten bei dem Unterzeichneten grundherrlichen Rent -
amte , wo das Weitere vernommen werden kann,
ihre Angebote einzulegen .

Adelsheim , den 28. Oktober 1853.
Grundherrlich von AdelSheim ' scheS Rentamt .

Hibschenberger .
6 .96. (3)3. Nr . 46,2 . Gernsbach .

Versteigerung von Schiffer¬
gerechtigkeiten .

Da bei der unterm 24. Oktober d . I . vorgenom¬
menen Zwangsversteigerung von 12,416^ /^ Schif¬
fergerechtigkeiten vom D ürr ' scheu Stamme , aus
der Gantmaffe des vormaligen Advokaten R ind e -
schwender von Rastatt , der Schätzungspreis nicht
erreicht wurde , so wird Tagfahrt zur Vornahme
der zweiten Versteigerung auf

Montag , den 2l . Rovbr . d . I .,
Mittags 1 Uhr,

in das Rathhaus zu Gernsbach anberaumt , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte .

Gernsbach , den 31 . Oktober 1853.
Großh . dad. Amtsrevisorat .

V o l l r a t h.
6 . 271 . Bonndorf .

Liegenschaftsver -
Aeigerung .

In Folge richterlicher
Verfügung werden dem

Joseph unv Konrav Güntcrt zu Laushcim im
Hirsch-WirthShause daselbst die nachverzcichneten
Liegenschaften, Lausheimer Gemarkung , am Frei¬
tag , den 25 . Novbr . d . I . , Vormittags 10 Uhr,
öffentlich versteigert , wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn auch der Schätzungspreis nicht , ge¬
boten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
I .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , oben im
Orte LauSheim , sammt Scheuer , Stal¬
lung und Schopf , Alles unter einem
Dache , tarirt zu . . . . 2000 fl.

69 Ruth . Garten beim Haus , tarirt zu 200 fl .
3.

4 Jchrt . 3 Vrlg . 18 Ruth . Wiesen in
4 Abtheilungen , tarirt zu . 1470 fl.

4.
81 Jauchert 94 Ruthen Ackerfeld in 34

Abtheilungen , tarirt zu . - 4662 fl .
Summa . . 8352 fl.

Bonndorf , den 7 . Novbr . 1853 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Kölleuberger ,
Distr . -Notar .
6 .269. (2) 2. St e inb ach .

Zwangsversteigerung .
Richterlicher Verfügung zufolge

werden der Ehefrau des Joseph
Meier von Eisenthal nachbenannte Liegenschaften

Donnerstag , den I 5. D ezember d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im WirthshauS zur Traube in Eisenihal öffentlich
versteigert und

'
envgiltig zugeschlagen , wenn der

SchätzungspreiS oder mehr geboten wird ; und
zwar :

^
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Keller ,

Scheuer und Stallung unter einem Dach , nebst
HauS - und Hofraitheplatz , besonders stehendem
Trotthaus unvKeller , oben im Orte Elsenthal , ne¬
ben Friedrich Bauer Wlttwe und dem Weg , Schä -
tzungSpreis . . . -

^
. ^000 st-

Etwa 2 Viertel und 15 Ruthen Acker in verschie¬
denen Gewannen , tar . zu . 290 fl.

3.
Ungefähr 2 Steckhaufen und 37Ruthen Reben in

mehreren Lagen, tar . zu . 486 fl.
4.

Circa 3 Viertel und 20 Ruthen Kastanienbosch

und Matten , in drei Stücken auf Eisenthaler Ge¬
markung zerstreut liegend , tar . zu . . . 485 fl.

Steinbach , den 4 . November 1853.
Der VollstreckungSdeamte :

Süß .
6 . 142. (2) 2. Altschweier .
Liegenschaftsverfteigerung .
Richterlicher Verfügung zufolge wer¬

den auS der Gantmaffe des Benedikt
Schmitt von Altschweier nachbenannte Liegen¬
schaften

Freitag , den 2. Dezember d . 3 - ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gemeindehaus daselbst öffentiich versteigert und
endgiltig zugeschlagen , wenn der SchätzungspreiS
oder mehr geboten wird ; als :

1.
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Keller ,

Scheuer , Stallung und Trotte , nebst Brennhütte ,
Hofraithe und Garten in dem Orte Altschweier ,
neben Zgnaz Krechtler und dem Weg , Schätzungs¬
preis . . 700 fl.

2.
Ungefähr t ' /r Viertel und 10 Ruthen Acker in

verschiedenen Gewannen , gerichtlich angeschlagen
zu . 290 fl.

3.
Etwa 15 Steckhaufen und 14 Ruthen Reben in

mehreren Lagen , tarirt zu . . . . . 865 fl .
4.

Circa 3 Viertel und 15 Ruthen Matten aufBüh -
lerthaler und Altschweierer Gemarkung zerstreut
liegend , tarirt zu . . W fl-

Steinbach , den 31 . Oktober 1853. '
Der Bollstreckungsbeamte :

Süß .
6 . 188. (2)2. Nr . 2380. Wein¬

garten im Oberamt Durlach .
Klasterholz -Verfteigerung .

Am Mittwoch , den 16. l . Mts . , Morgens
9 Uhr anfangend , läßt die hiesige Gemeinde circa
80 Klafter eichenes , aspenes , erleneS und etwas
buchenes, größtcnthcilS dürres Scheit - und Prügel¬
holz, welches außer dem Walde in gut abführbaren
Wegen sitzt , klafterweise , oder das ganze Quantum
in einige Loose getheilt , versteigern ; wozu wir die
Liebhaber mit dem Anfügen einladen , daß die Zu¬
sammenkunft beim hiesigen Rathhause präzis 9 Uhr
stattfindet .

Weingarten , den 7. November 1853.
Bürgermeisteramt .

Reis .
6 .299 . (2 )2. Graben .

Pappelstämme -Versteige -
rung .

Freitag , den 18. November d . 3 -, läßt die
Gemeinde Graden 190 Pappelstämme unweit dem
Orte in aufrechtem Zustande öffentlich versteigern ;
die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei dem
Rathhause daselbst.

Graben , den 10 . November 1853.
Das Bürgermeisteramt .

Aus Auftrag :
Gemcinberaih Weick .

vllt . Metzger , Rathschreiber .
6 .303 . (2) 2. Nr . 1260. Bonndorf . ( Holz -

Versteigerung . ) AuS den Domänenwaldungen
des diesseitigen Forstdezirks werden mit Bewilli¬
gung halbjähriger Borgfristen in entsprechenden
Loosadtheilungen nachoerzeichnete Hölzer verstei¬
gert werden .

Am Montag , den 28. November ,
aus den Abtheilungrn BlummooS , Untcrsteinach-

hölzle rc . :
75 Ftoßtanncn , 79 Bauholzstämme , 634 tannene

Klötze , 8 Klflr . tannene Stangen , 458 Klftr . tan -
nen Scheit - und Prügelholz , 300 tannene Wellen ,
und 6 Loos Reis .

Am Dienstag , den 29. November ,
aus den Abtheitungen Stierbesetze , Borverhoch -

staufen , Seedrugger Wald unv Mannhirzle :
4 tannene Stämme , 96 buchene und 390 tannene

Klötze , 141 Klftr . buchen Scheit - und Prügelholz ,
270 Klftr . tannen Scheit - unv Prügetholz , 125
buchene und 150 tannene Wellen und 5 Loos Reis .

Am Mittwoch , den 30. November ,
aus den Adthcilungen Hirtenstall , Rombach , Rog¬

genbach , Scheiterhalden , Grimmel , Schweig¬
hof, Welschderg und Dreiangel :

23 Flohtannen , 7 buchene u . 21 tannene Stämme ,
29 buchene und 736 tannene Klötze, 134 tannene
Stangen , 11 ' / - Klftr . buchen , 1 ' / - Klftr . eichen
Scheitholz , und 5 Klftr . buchene Prügel , 733^
Klftr . tannen Scheit - und Prügelholz , 3775 tan -
ncne Wellen , und 15 L00S Reis .

Am Donnerstag , den l . Dezember d . 3 -,
auS den Abtheilungen Mühlenbächle , Kohlplätzle ,

Kaidenloch , Langhalde , Karrcngaßhalve , Eb -
neter Berg , Hummelloch unv Tanneck rc . :

20 buchene und 77 tannene Stämme , 30 buchene
und 849 taunene Klötze , 80 tannene Stangen , 20
Klft . buchen Scheit - und Prügelholz , 960 Ktftr .
tannen Scheit - und Prügelholz , und 13 Loos Reis .

Die Zusammenkunft findet am ersten und zweiten
Tag zu Rothhaus , am dritten zu Ebnet , und am
vierten Tage in der Steinamühle jeweils früh
10 Uhr statt .

Bonnrorf , den 11 . November 1853.
Großh . dad . Bezirksforstei .

Gerber .
6 .145. ( 3)3 . Nr . 723. Stein . ( Stammholz¬

versteigerung .) Wir versteigern dis D onner -
stag , den 17 . November 1853 , Punkt 1 ^ Uhr
Mittags , in der Forstdomäne Schafterheu , auf der
Gemarkung von Stein , 50 Stämme schöne Forlen
in aufrechtem Zustande .

Zusammenkunft ist auf dem Wege von Stein
nach Wössingen , im Schafterheu .

Stein , den 3 . November 1853.
Großh . dad . Bezirksforstei .

M e z g r r .

6 .293. (3) 2 . Rr . 23,245 . Walldürn . ( Be -
kanntmach ung . )

3 - U . S .
gegen

AmbrosBönig von Schloßau u . Kons.,
wegen Münzfälschung .

Beschluß .
Es sind nachbeschriebene falsche Münzen in Ver¬

kehr gesetzt worden , und macht man dies zur War¬
nung bekannt , mit dem Ersuche » an sammtliche
Polizeibehörden , hiernach fahnden , und im Fall
solche Münzen im Verkehr aufgefunden werden ,
uns sogleich hievon Nachricht zugehen zu lassen.

Beschrieb der Münzen :
1) Halbe Guldenstücke mit der Jahreszahl 1839

und auf der Kehrseite das Bild des Herzog -
Wilhelm von Nassau unv betreff . Umschrift ;

2) Sechskreuzerstücke mit der 3ahrcszahl >853 ,
auf der Rückseite da - würtembergische Wap¬
pen und die Umschrift Königr . Württemberg .
Diese falsche Münze ist noch besonders daran
kenntlich, daß an der Krone eine, einen Strich
bildende Erhöhung gegen den Rand zu (n
gerader Richtung ausläuft .

Beide Münzen sind gegossen , haben einen blei¬
farbigen Glanz und find fett anzufühlen ; das Ge¬
präge ist nur schlecht abgebildet , namentlich bei
den Sechsern , und find die Münzen klanglos .

Walldürn , den 8. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schätz .
6 .218 . (3)3. Nr . 32,184 . Lörrach . (Bekannt¬

machung . ) Am 10. d . M . ist der Schiffer Frie¬
drich Ehret von Märkt , während er seinem Be¬
rufe nachging , im Rhein ertrunken und wurde sein
Leichnam bisher nicht aufgefunden . Man bittet
die Behörden um Nachricht , sobald diese Auffin¬
dung geschieht. Signalement : Alter , 37 Zahre ;
Größe , 5 ' 5" ; Statur , schlank ; Haare , braun ;
Nase , spitz ; Zähne , gut ; Bart , schwach ; Kennzei¬
chen : der zweite und dritte Finger der linken Hand
gekrümmt . Kleidung : baumwollenes Halstuch ;
baumwollenes , graues Gilet ; graues , barchcntnes
Unterwamms ; braune Beinkleider ; Stiefel ; rei -
steneS Hemd ohne Zeichen . Sämmtliche Stücke wa¬
ren mit Ausnahme des Wammses abgetragen .

Lörrach, den 31 . Oktober 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
6 .203. (3) 2. Nr . 19,810. Radolpzell . ( Auf¬

forderung . ) Die ledigen Wilhelm GeigeS und
Baptist Dietze von Oehningen haben sich heim¬
licher Weise von HauS entfernt und sollen nach
Amerika auSgewandert sein.

Dieselben werden nunmehr aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen zu stellen und über ihr unerlaub¬
tes Austreten zu verantworten , widrigenfalls sie
de« Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und
in die gesetzliche Strafe verfällt werden würden .

Radolphzell , den 4 . November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmann .
6.318. Nr . 23,366 . Wertheim . ( Aufforde -

rung .) Füsilier Theodor Bundschuh von Hund¬
heim , welcher sich ohne Erlaubniß von Hause ent¬
fernt hat und nach Amerika begeben haben soll,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 3 Monaten
dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , wi¬
drigenfalls er in eine Geldstrafe von 1200 fl . ver¬
fällt und des Staats - und Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt werden würde . '

Wertheim , den 1 . November 1853.
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

v . Stengel .
vckt. P . Werr , A . j.

6 .285. (3) 2 . Nr . 32,482 . Bruchsal . ( Urtheil .)
Z. S . der Karoline Krauth von Breisach , zur Zeit
angeblich auf Reisen , Klägerin , Appellantin , gegen
ihren Ehemann , den ehemaligen praktischen Arzt
l)r . Krauth von Breisach (zur Zeit flüchtig) , Be¬
klagten , Appellaten , wegen Vermögensabsonde -
rung , wird auf gepflogene Appellationsverhandlung
unter Aufhebung des Unheils des Großh . Ober¬
amts Bruchsal vom 27. Septbr . d . 3 -, Nr . 29,095 ,

^ u Recht erkannt :
Daß das Großh . Oberamt Bruchsal , vor¬

behaltlich etwaiger Unzustäudigkeitseinreden
des Beklagten , in der Sache selbst rechtliche
Verfügung zu erlassen habe .

Die Kosten der gegenwärtigen Appellation
find von dem in der Hauptsache unterliegen¬
den Theil zu tragen .

V . R . W .
So geschehen Bruchsal , den 24. Oktober 1853.
Großh . dad . Hofgericht des MittelrheinkreiseS .

Bekk . ( U . 8 ) Schenkh .
Vorstehendes Unheil wird dem flüchtigen Be¬

klagten hiermit verkündet .
Bruchsal , den 3 . November 1853.

Großh . bad . Oberamt .
D i e tz.

Z . B . : Levisohn .
6 .276. (3) 2. Nr . 15,187 . Hornberg . ( Be¬

kanntmachung .) 3 » Sachen der Anna Katha¬
rina Schüler , geb . Pfass , von St . Georgen , Klä¬
gerin , gegen ihren Ehemann Johann Georg Schü¬
ler in St . Georgen , Beklagten , Vermögensabson -
derung betreffend , hat die Klägerin mit Ermächti¬
gung ihres Ehemannes erklärt , daß sie auf die
Wirkungen des Urtheils verzichte ; was ihrem An¬
träge gemäß veröffentlicht wird .

Hornberg , den 7 . November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt .

6 .197 . (3) 2. Nr . 42,936 . Heidelberg . ( Auf¬
forderung . ) Wilheim ne , geborne Sekeles ,
Ehefrau des Handelsmanns Zakob Auerbach von
Leimen, hat gegen ihren Ehemann eine Scheidungs¬
klage folgenden wesentlichen Inhalts dahier einge¬
reicht : Im November 1847 habe Beklagter mit
Unterschlagung einer ihm von Handelsmann Würz¬
weiler in Mannheim anvertrauten Geldsumme

S

von 1447 ff. 48 kr . sich heimlich von Hause entfernt ,ohne bis jetzt, ungeachtet der im Untersuchung - ver¬
fahren gegen ihn erlassenen öffentlichen Ausschrei¬ben und der später gegen ihn ausgebrochenen Gant ,wieder zurückgekehrt zu sein oder Nachricht seitdem
von sich gegeben zu haben. Auf den Grund dieses
Verhaltens und mit Bezug auf L . R . S . 232a . und
§ . 43. Ut. e. der Eheordnung begehrt die Klägerin ,
daß die zwischen ihr und dem Beklagten bestehende
Ehe für aufgelöst erklärt und Beklagter in die
Kosten verfällt werde .

Hievon wird der Beklagte auf diesem Wege in
Kenntniß gesetzt und aufgesordert , sich binnen 6
Wochen dahier auf die Klage zu erklären , widri¬
genfalls nach Z. 65 der Eheordnung ein RechtSiür «
sprecher für ihn aufgestellt , die angetretenen Be -
weise erhoben unv nach Lage der Akten erkannt
werden würde .

Heidelberg , den 5. November 1853 .
Großh . bad. Oberamt .

G e r b e l.
vüt. Rothschild , A. j .

6 .278. (2)2 . Nr . 26,851 . Durlach . ( Bor -
Ladung . ) Die Ehefrau deS Georg Jakob HiH ,Sophia , geb. Rau , von Weingarten hat gegen
ihren genannten Ehemann folgende Ehescheidungs¬
klage dahier erhoben :

Am 20. Oktober 1846 habe sie sich mit Georg
3 «kob Hill ehelich verbunden ; ihr Mann habe
sie aber schon im Februar 1849 böSlich ver¬
lassen und sich nach Amerika begeben , woselbst
er sich wieder verheirathet haben soll. Auf
ihre Klage im 3anuar d. I . seie das Aufforde¬
rungsverfahren gegen ihren Mann eingeleitet
worden , er seie aber bis jetzt nicht wieder er¬
schienen . Da -derselbe durch seine Wiederver -
heirathung sich des Ehebruchs , und jedenfalls
durch seine bösliche Verlaffung sich einer gro¬ben Verunglimpfung schuldig gemacht habe , so
müsse sie umAuflösung ihres EhebandeS bitten .

Zur Verhandlung hierüber wird Tagfahrt anbe¬
raumt auf

Montag , den 9. Januar 1854 ,
Vormittags 9 Uhr ,

wozu beide Theile anher vorgeladen werden , und
zwar der Beklagte mit dem Bemerken , daß bei sei¬
nem Ausbleiben die Akten zur höhern Entscheidung
nach Lage derselben Großh . Hofgericht vorgelegt
werden sollen.

Durlach , den 8. November 1853 .
Großh . bad. Oberamt .

Gaupp .
vät . Hattich .

6 . 108. (3)3. Nr . 12,314. Neustadt . (Vor -
ladung . )

3 . S .
der Fürst!. Standesherrschaft
Fürstenberg , Klägerin , Arrestklä -
gerin ,

gegen
prakt . ArztZos . SchillingvonNeu -
stadt, Beklagten , und dessen Ehefrau
Katharina , geb . Ganter , Arrestbe¬
klagte,

Schadloshaltung , hier Siche -
. rungsarrest betreffend .

Die Klägerin Hai in rudrizirtem , dem Beklagte «
in Nr . 8, 10, 13 der Freiburger Zeitung v . Z . 1850
notifizirtem , durch Urtheil v . 13 . d . M . erstinstanz¬
lich entschiedenem Hauptstreite wegen Schadloshal¬
tung sä 1469 fl. für hinweggenoinmenes Vieh ,Schweine , Branntwein und Fässer mit diesseitiger
Verfügung v . 31 . Januar 1850 auf die Guthaben
dcr Beklagten bei Georg Heizmann in Löfsingen
und Matthä Schwör er in Röthenbach von je1000 fl . Sichcrungsarrest erwirkt . Elfteres Gut¬
haben wurde von dem Vermögensverwalter be¬
wegen Hochverraths flüchtigen Arztes Schilling
für den Großh . Fiskus eingehoben , weßhalb Klä¬
gerin mit Gesuch vom 6. Juni d. 3 - um neuerli¬
chen Sicherungsbeschlag auf denBetrag von lOOOfl .
an der , obiger Ehefrau von der Großh . Oberein -
nehmerei Bpnndorf als Hinterlegungskaffe rückzu¬
zahlenden Depositensumme anstanv , welcher mit
diesseitiger Verfügung v . 9 . 3uni d. 3 - auf den
Grund der ZZ . 644. Ziff 1 . , 2. und 4 . und 655 .
d - P . O ., zur sernern Hinterlegung ficherungsweise
verhaftet wurde .

Die Klägerin begründet ihr Gesuch durch Anru¬
fen des Ehevertrags zwischen obigen Eheleuten und
der Bermögensadsonderungsakten derselben , nach
welch ' letzteren beinahe da- gesammie Vermögen
der Ehefrau des Beklagten deßhalb zugewiesen
worden , weil in dem Absonderungsgesuche gesetz¬
liche Gütergemeinschaft behauptet , solches vomBe -
klagten schlechthin zugegeben , und auf dieser
Grundlage , sowie überhaupt nach Absonderung «-
gedingcn , der Vollzug bewerkstelligt worden sei,
während der Ehevertrag — mit einer geringen Be¬
schränkung — die allgemeine Gütergemeinschaften
umfassendster Weise feststelle, woraus die sie gefähr¬
dende Veräußerung des Vermögens ihres Schuld¬
ners , sowie die Nichtigkeit de« Absonderungsvpe -
rat « hervorleuchte.

Beschluß .
Zur mündlichen Verhandlung über da « Arrestge¬

such wird Tagfahrt auf Montag , den 28 . No¬
vember d . 3 -, früh 10 Uhr , angeordnet , wozu
die Klägerin und die arreftbeklagten Eheleute vor¬
geladen werden ; die Arrestklägerin mit der Auflage ,das Gesuch durch vollständige Bescheinigung ihrer
Ansprüche und des ArrestgrundeS zu rechtfertigen ,
widrigenfalls der Arrest sofort wieder ausgehoben
würde ; die beiden Arrestbeklagten mit der Auflage ,
sich vernehmen zu lassen , und ihre Einreden gegen
die Rechtmäßigkeit des Arrestes bei Vermeiden deS
gesetzlichen Nachteils vorzutragen .

Zugleich wird dem prall . Arzt Schilling auf -
getragen , einen am hiesigen Orte wohnenden , mit
einer in öffentlicherUrkunde ausgestellten Vollmacht
versehenen EmpfangSzewalihaber bis zu obiger
Tagfahrt zu bestellen , widrigenfalls alle weitern
Verfügungen oder Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung , wie wenn sie ihm selbst eröffnet oder ein»



gehändigt wären , nur an dem Orts de« Gericht«
angeschlagen würden.

Die« wird dem flüchtigen prakt. Arzt Schilling
auf diesem Wege eröffnet .

Neustadt, den 28. Oktober 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.Edle .

>Ut Amann .
6L05. Rr . 41,982. Donaueschingen . ( Vor -

Ladung .) In Sachen Handelsmann L . A
geb von Donaueschingen , ökläger , gegen Blechner
Ludwig Sach « von da , Beklagten, wegen Forde,
rung, hat der « lägen vorgetragen, er habe an den
Beklagten in der Zeit vom Juli v . I . bi« August
d. I . Weißblech , Eisen und Nagel zu leweüs be¬
dungenem Drei« geliefert und sei ihm dieser dafür
im Ganzen 49 fl. 23kr . schuldig geworden , zu deren
Zahlung unter Brrfällung in die « osten er ihn an -

2 . , « ix, .
Wird Tagfahrt zur Verhandlung über die « läge

auf Freitag , den 25. November d . J ., Bor -
mittag « 1v Uhr , angeordnet und dazu beide
Theile bei Bermeidung de« gesetzlichen RachtheilS
vorgeladeu.

Die« wird dem Beklagten mit drrWeisung eröff¬
net , »inen im Orte de« Gericht « wohnenden Ge¬
walthaber zu bestellen , andernfalls alle weitern
Verfügungen oder Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung an dir diesseitige GerichtStafel angeschla¬
gen werden , al« wenn sie ihm brhändigt worden
wären.

Donaueschingen, den 4. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Montfort .
rät . Hättich .

6L88 . Rr . 29,589 . Pforzheim . ( Oeffent -
licheAufforderung .) Auf Antrag des Lhrtstian
« noderer von hier werden alle Diejenige», welche
an nachdezeichnete, demselben zugehörige und im
hiefigeu Grundbuch? nicht eingetrageneLiegenschaf¬
ten, alS :

Gebäude ,
eine zweistöckige Behausung und Scheuer in der
Gerbergafft , neben SeifensiederWeiß' Werkstätte
und Bijoutier Kehrer Wittwe , vornen die Straße ,
hinten da« Wasser ;

Aecker ,2 Viertel am Kieselbronner Weg , neben Johann
Stahl und Johann Mürrlc ; t Viertel 26 Ruthen
im Margstein , neben Blumenwirth Buck und Jo¬
hann Schüler ; 1 Viertel 39 Ruthen imWöschbach ,
neben Friedrich Handle von Jspringen und unbe¬
kannt ; 2 Viertel 2 Ruthen bei dem Kreuzstein , ne¬
ben Flößer Christian Kiehnle und Bijoutier M.
Ungerer;

Wiesen ,
1 Viertel auf dem Bronnenwörth, neben der Stadt
und Müller Rummel ; 1 Morgen 3 Ruthen am
KieselbronnerWeg, neben Karl Friedr . Becker und
Christian Huf ; — EigenthumS- , Unterpfands-
oder sonstige dingliche Rechte geltend machen wol¬
len, aufgefordert, solche binnen 6 Wochen da¬
hier anzumelde », widrigenfalls solche dem neuen Er¬
werber oder UnterpfandSgläubigrr gegenüber für
erloschen erklärt werden sollen .

Pforzheim, den 9. November >853.
Großh. bad . Oberamt .

v. Btneentt .
6 . 151 . (3)2. Nr . 33,723 . Mannheim . ( Be -

kanntmachung .) Nachdem sich auf die Aufforde¬
rung vom 25. Juli l . I ., Nr. 22,120 , weder Justus
Sitt noch dessen Rechtsnachfolger zur Wahrung
ihrer Ansprüche gemeldet haben , wird der Eintrag
im UnterpfandSduch der Stadt Mannheim vom
20 . Juli 1814, The» 3 S . 146 , so weit er sich auf
das Hau« lät . 1 . 3. Nr . 6 , und den Acker Nr . 851 .
in der III . Gewann der Spelzenäcker erstreckt , hin¬
sichtlich der jetzigen Eigenthümerin dieser Liegen¬
schaften , der Wittwe des Schuhmachers Peter
Hüttenberger von hier , für erloschen erklärt.

Mannheim, den 4. November 1853.
Großh. bad . Stadtamt .

S e r g e r .
vät. Stichs .

6.192. (3)2. Pforzheim . ( Erdvorladung . )
Maria Barbara Holstein , gebürtig von Diefen¬
bach , Königl. württembergischen Oberamts Maul¬
bronn , im Jahr 1803 mit ihrem Ehemann Johan -
neSWalz von Enzweihingen nachPolen ausgewan¬
dert , und angeblich im Jahre 1831 gestorben , ist
mit ihrem Bruder Johannes Holstein , Bürger
und gewesener Dorfschütz in Diefenbach , zur Erb¬
schaft der am 4. Juli dieses Jahres ledig und ohne
Kinder verstorbenen Eleonora Künzler von hier
berufen .

Da der Aufenthaltsort gedachterMariaBarbara
Holstein , verehelichte Walz , unbekannt ist , so
wird dieselbe hiemtt zur Erbtheilung mit einer Frist
von vier Monaten von heute an öffentlich mit
dem Bemerken vorgeladen , daß im Äichterschei-
nungsfalle die Erbschaft lediglich dem Bruder Jo¬
hannes Holstein zugetheilt werden würde , wel¬
chem sie zukäme , wenn die Abwesende zur Zeit de«
Erbanfall « nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Pforzheim, den 7. November 1853.
Großh. bad . AmtSrevisorat.

Epp elin .
6 .199 .(3)2. Nr . 4615. Gengenbach . (Erbvor -

ladung .) Xaver Günther , geboren den 4. Ok¬
tober 1820 , Barbara Günther » geboren den 26.
Mär » 1824 , Katharina Günther , gehörenden
28. Oktober 1826, Joseph Günther , geboren den
7. Dezember 1827 , Gottlieb Günther , geboren
dm 3. Juli 1829 , Kinder des Joseph Günther ,
Küfer , Alle von Biberach, find zur Erbschaft der
Anton Kämmerer Wittwe , Franziska, gedorne
Schneider , von Biberach berufen .

Da der Aufenthalt derselben dahier unbekannt
ist, so werden dieselben aufgefordert , sich binnen
3 Monaten zur Empfangnahmeder Erbschaft zu
melden , widrigenfalls solche lediglich Dmjenigen
zugetheilt werden wird , welchen sie zukäme, wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des ErbanfalleS gar
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Gengenbach , den 2. November >853 .
Großh. bad . AmtSrevisorat.

Provence .
6 .229. (3)2 . Nr . 10,986 . Gissigheim . ( Erb -

Vorladung . ) Lorenz Schuster , Dreher , 32
Jahre alt , von Gissigheim , welcher sich im Jahre
1851 von Hause entfernt hat und nach Nord¬
amerika begeben haben soll , ist zur Erbschaft seiner
am 20. Dezember 1852 verlebten Mutter , der

Lorenz Schuster Wittwe , Theresia , geborne
Fahrmeier , von Gissigheim berufen .

Da sein AnfenthaltSort dahier unbekannt ist , so
wird er hiemit vorgeladen, innerhalb 3 Mona¬
ten hier zu erscheinen und den Theilungsverhand-
lungen anzuwohnen , widrigenfalls die ihm zuste¬
hende Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
werden wird, welchen sie zukämt , wenn der Borge-
ladeue zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Tauderbischofsheim , den 7. November 1853.
Großh. bad . AmtSrevisorat.

Greiffenberg .
vät. Kern , Notar .

6L98 . Schönau i . /W . ( Erbvorladung .)
Johann Ulrich Lai « von Geschwänd , welcher sich
im Jahr 1847 nach Amerika begeben und vor ca.
4 Jahren aus LouiSville die letzte Nachricht von sich
gegeben hat , wird hiemit zur Erbtheilung auf Ab¬
leben seiner Mutter Viktoria LaiS , geb. Wetzel ,
von Geschwänd mit Frist von 3 Monaten unter vem
Bemerken öffentlich vorgeladen, daß im Nichter -
scheinungSfall sein Erbtheil im Betrage von 88 fl.
lediglich Denjenigen zugetheilt würde , welchen er
zukame, wenn der Lorgeladene zur Zeit des Erb -
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Schönau i./W ., den 9 . November 1853.
Großh. bad . AmtSrevisorat.

G m e l i n.
Der Notar : Sevin .

6 .130. (2)2. Nr. 3654 . Engt ». ( Erbvor¬
ladung .) In derBerlaffenschaftSsache de- unterm
5. März d. I . gestorbenen Mathias Zahn von
Kirchen ist unter Anderen auch der an unbekannten
Orten abwesende Franz Zahn , gebürtig von Kir¬
chen , als gesetzlicher Erbe berufen .

Derselbe wird auf diesem Wege hievon inKennt-
niß gesetzt, mit dem Anfügen , innerhalb 3 Mo¬
naten , von heute an , über seinen dermaligen
Aufenthaltsort und zur Empfangnahmeseine« Erb-
theile « mit legalen Urkunden sich auszuweisen ,
beziehungsweise zu melden , widrigenfalls sein Erb-
betreffniß Denjenigen zugetheilt würde, welchen eS
zukäme , wenn er zur Zeit de- Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Engen, den 18. Oktober 1853.
Großh. bad . AmtSrevisorat.

Engesser .
6. 153 . (3)2 . Nr . 40,458 . Lahr . ( Au ffor -

derung . ) Die Wittwe des Christian Meurer ,
Wilhelmine, geb. Stulz dahier, hat um Einwei¬
sung in den Besitz der Hinterlassenschaft der Frie¬
derike Stulz von da gebeten , und wird dem Ge¬
suche entsprochen werden , wenn binnen 4 Wo¬
chen keine Einsprache erfolgt.

Lahr , den 2. November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

Beck.
vät. Bisser , A. j.

6 .179. (2)2. Nr . 28,974 . Karlsruhe . ( Auf¬
forderung . ) Die beiden Brüoer Karl Hauth ,
Schreinergeselle, und Georg Adam Hauth , Dre-
hergeselle , von Stafforth , haben sich im Jahre l848
von Hause entfernt und seither nicht- mehr von sich
hören lassen.

Dieselben werden « ufgefordert, sich innerhalb
Jahresfrist zu melden und ihrVermögen in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls sie als verschollen
erklärt und ipr Vermögen ihren nächsten Verwand¬
ten gegen Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben werden soll.

Karlsruhe, den 5. November 1853.
Großh. bad . Landamt.

Bausch .
6 .316 . Rr . 44,716 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung .) Da in der durch diesseitigen Beschluß
vom 2l . Juli d . I . , Nr . 29,924 , festgesetzten Frist
keine Ansprüche an die Berlassenschaft de « Ge¬
meindediener« VilgiS Henn von Waldmühlbach
geltend gemacht wurden, so wird dessen Wittwe
Christine , gtb . Gnaadel , in Besitz und Gewähr
derselben hiermit eingewiesen .

MoSbach , den 3. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt,

v. Göler .
vät. Hornig .

6 .315. Nr . 44,715 . Mosbach . ( Bekannt¬
machung .) Da in der durch diesseitigen Beschluß
vom lO. Juni d . I ., Nr . 24,635 , festgesetzten Frist
keine Ansprüche an die Berlassenschaft des Metzger «
meisterS Joh . Georg Kunzmann von Mittel -
schefflenz gelten » gemacht wurden, so wird dessen
Wittwe Eva Rofina, ged. Kühner , in Besitz und
Gewähr derselben hiermit eingewiesen .

MoSbach, den 3. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt,

v . Göler .
vät. Hornig .

6.169. (3)3äNr . 34,793 . Stockach . ( Verschol¬
lenheitserklärung . ) Da Raimund Herz von
Reuthe der diesseitigen Aufforderung vom 31 . März
>846, Ssr. 9257, bisher keine Folge geleistet, so wird
derselbe anmit für verschollen erklärt und seinVer-
mögen dessen nächsten Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben. Stockach , den 28. Oktober
1853. Großh. bad . Bezirksamt. Klein .

6 .231. Rr . 21,582 . AdelSheim . ( Schuldru -
liquidation . ) Die Katharina Reichert von
Zimmern will mit ihren Lindern Florentine und
Wilhelminenach Amerika auSwandern. Alle Die¬
jenigen , welche an dieselbe Forderungen zu machen
haben , werden aufgefordert, dieselben längstens bis
Freitag , den 25. d. MtS . dahier anzumelden ,widrigenfalls ihnen später nicht mehr zu ihren An¬
sprüchen verholfen werden kann.

AdelSheim, den 4. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Lindemann .
6 .264. (3)2. Rr . 32,465 . Bruchsal . ( Schul¬

denliquidation ) Johann Bechtler von Stett -
feld und Joseph Baier von Forst wollen mit ihrer
Familie nach Amerika auswandern.

Etwaige Forderungen find in der auf Donner¬
stag , den 24. d . M- , früh 8 Uhr , anberaumten
SchuldenliquidationS- Tagfahrt anzumelden , indem
sie später nicht mehr berücksichtigt werden können.

Bruchsal, den 2. November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

v. Stetten .
6 .289. Nr . 29,540 . Pforzheim . ( Schul -

denltquidation .) MathiasÄarquard , Mau¬
rermeister von Göbrichen , will mit seiner Familie
»ach Amerika auswandern , weßhalb Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Samstag , den 19 . l. MtS ., Vorm . 11 Uhr ,anberaumt wird.
Pforzheim, den 9 . November 1853.

Großh. bad . Oberamt .
F e ch t.

6 .290. Rr . 28,620 . Pforzheim . ( Schul -
denliquidation .) Der ledige Mathias Wüst
von Göbrichen will nach Amerika auSwandern,
weßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Samstag , den 19. Rovbr . l. I . , Vorm. 11 Uhr,anberaumt wird.

Pforzheim, den 29. Oktober 1853.
Großh. bad . Oberamt .

F e ch t.
6.287. Nr . 29,539 . Pforzheim . ( Schul -

denliquidation .) Matthäus Adam , ledig , von
Göbrichen will nach Amerika auSwandern , wetz»
halb zu dessen Schuldenliquidation Tagfahrt auf

Samstag , den 19 . I . M ., Vorm . 11 Uhr ,
anberaumt wird.

Pforzheim, den 9. November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

F e ch t .
6 .270. Rr . 26,510 . Durlach . (Schulden -

liquidatiou . ) Ludwig Riede von hier , zur
Zeit in PittSburg , hat um nachträgliche Erlaubniß
zur Auswanderung und zum Wegzug seines Ver¬
mögens gebeten .

ES wird dcßhalb Tagfahrt zur Anmeldung et¬
waiger Forderungen an denselben auf

Dienstag , den22 . d. M . , Vorm . 11 Uhr ,anberaumt.
Durlach, dm 6 . November 1853.

Großh. bad . Oberamt .
Spangenberg .

6 .317 . Gernsbach . ( Schuldenliquida¬
tion .) Wer an die Jakob Christian Mohren -
stein ' schen Eheleute, sowie an die beiden Geschwi¬
ster Elisabetha und Jakob Pfrang von hier,
die nach Amerika auSzuwandern gedenken . Etwas
zu fordern hat, mag sich Montag , den 21 . d . M .,Vorm. 9 Uhr , diesseits anmelden .

Gernsbach, am 11 . November 1853 .
Großh. bad . Bezirksamt.

— v . Theobald .
M77 . Nr. 27,559 . Achern . ( Schuldenlt -

quidation .) LeopoldHodapp , ledig, vonWald -
ulm ist gesonnen , nach Amerika auszuwandern. Wir
haben daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 22 . d . MtS . , Vorm . 8Uhr ,

angeordnet und werden die etwaigen Gläubiger
desselben zur Anmeldung ihrer Ansprüche mit dem
Bemerken aufgefordert, daß ihnen später zu solchen
dahier nicht mehr verholfen werden könnte .
« Achern, den 8. November 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.
Hippmann .

6 .279. Nr . 27,551 . Achern . (Schuldenlt -
uidation . ) Bernhard Bühlrr , ledig , und
riederika Bühler , ledig , vonGamShurst, Letztere

mit ihren zwei Kindern Theresia und Karolina, find
gesonnm, nach Amerika auszuwandern. Wir ha¬
ben daher Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 22 . d . Mts ., Vorm . 8 Uhr ,

angeordnet und werden die etwaigen Gläubiger
derselben zur Anmeldung ihrer Ansprüche mit dem
Bemerken aufgrfordert, daß ihnen später zu solchen
dahier nicht mehr verholfen werden könnte.

Achern, den 8. November 1853.
Großh . bad . Bezirksamt.

H i p p m a n n .
6 .257. Rr . 27,529 . Achern . ( Schulden¬

liquidation . ) Michael Wiegert , ledig, von
Waldulm ist gesonnen , nach Amerika auSzuwandern.
Wir haben daher Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf Dienstag , den 22. d . MtS . , Vorm.
8 Uhr, angeordnet und werden die etwaigen Gläu¬
biger desselben zur Anmeldung ihrer Ansprüche
mit dem Bemerken aufgefordcrt , daß ihnen später
zu solchen dahier nicht mehr verholfen werden könnte .

Schern, den 8. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Hippmann .
6 .302. Nr . 27,558 . Achern . ( Schulden -

liquidation . ) Andreas Ketterer , Johanns
Sohn , und seine Ehefrau Regina , geb . Diet -
maier , von SaSbach find gesonnen , mit ihren
Kindern , Namens Magdalena , Bernhard , Katha¬
rina , M . Anna , Brigitta , Karolina , Juliana ,
Herrmann und Aloisia , nach Amerika auSzuwan¬
dern . Wir haben daher Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf Dienstag , den 22. d . MtS . ,
Vorm. 8 Uhr, angeordnet und werden die etwaigen
Gläubiger derselben zur Anmeldung ihrer Ansprüche
mit dem Bemerken aufgefordert , vaß ihnen später
zu solchendahiernicht mehr verholfen werden könnte .

Achern, den 8. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Hippmann .
6.294 . Nr . 15,404 . Kork . ( Schuldenliqui¬

dation .) Michael Dudelvon LegelShurst beab¬
sichtigt , mit seiner Frau und 3 Kindern nach Ame¬
rika auSzuwandern.

ES wird zu dessen Schuldenliquidation Tagfahrt
auf Mittwoch , den 23. d . Mts . , früh 10 Uhr,
anberaumt , wozu dessen Gläubiger mit dem Ln -
fügen anher vorgeladen werden , daß ihnen bei
ihrem Ausbleiben später nicht mehr zu ihren For¬
derungen verholfen werden könnte.

Kork, den 9 . November 1853 .
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Hunoltstein .
6 .262 . Nr . 36,843 . Ofsenburg . ( Schul¬

denliquidation . ) Die bereits im Jahre 1845
nach Amerika gegangene Apollonia Kopf von
Marlen hat nachträglich um AuSwaoderungSer -
laubniß nachgesucht. Behuf« derAnmeldungetwai¬
ger Forderungen an dieselbe wird Tagfahrt auf

Dienstag , den 22. November d. J .,
Morgens 9 Uhr ,

angeordnet, in welcher dieselben geltend zu machen
find , ansonst das Vermögen der Apollonia Kopf
nach Amerika verabfolgt werden würde.

Offenburg, den 28. Oktober l853.
Großh. bad . Oberamt.

v. Faber .
6.256. Nr . 36,798. Emmendingen . ( Schul¬

denliquidation . ) Andreas Stahl 's Ehefrau,Maria Katharina , geb. Meier , in Vörstetten , ist
gesonnen , nach Amerika auszuwandern, und wer¬
den daher deren Gläubiger aufgeforbert, ihre An¬
sprüche in der auf Mittwoch , den 23. Nov em-
ber . Mittags 3 Uhx, angeordneten Schulden-
liquidationStagfahrt m diesseitiger AmtSkanzlei um

so gewisser anzumelden , al« ihnen sonst später nicht
mehr zur Befriedigung verholfen werten könnte .

Emmendingen , den 7 . November 1853.
Großh. bad . Oberamt .

A . A .
Winther .

6 .311 Rr . 37,235 . Emmendingen . ( Schul¬
denliquidation .) Joseph Leimenstoll Ehe -
leute von Vörstetten sind gesonnen . nach Amerika
auszuwandern und werden daher ihre Gläubiger
aufgefordert, ihre Ansprüche in der auf Dienstag ,
den 22. November , Mittags 3 Uhr , ange -
ordneten SchuldenliquidationS-Tagfahrt in dies¬
seitiger Amtskanzlei um so gewisser anzumelden ,
als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte.

Emmendingen , den 7 . November 1853.
Großh. bad. Oberamt .

A . A .
Winther .

6 .281 . Rr . 26,682 . 84 . 85. Villingen . ( Schul -
denliquidation . ) Die ledigen Joseph Grie -
ßer und Katharina Kaiser von Villingen, Johann
Doser von Grüningen, und Joseph Vollmer mit
seiner Familie vonNiedereschach wollen nach Nord¬
amerika auSwandern. Tagfahrt zur Anmeldung
etwaiger Forderungen wird aus Samstag , den
19. Nobember l . I - , Vormittags 11 Uhr , ange¬
ordnet. — Villingen, den 5. November 1853. —
Großh. bad . Bezirksamt. Weiß .

6 .253. Nr . 24,294 . Brette ». (Schuldenlt -
quidation .) Gegen Oelmüller Michael Bonnet
in Ruiih ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Rich¬
tigstellung -- und Vorzugsverfahren auf Donner¬
stag , den 15 . Dezember 1853, Vormittags9Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , and zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
aus Borgvergleicheund Ernennung des Maffcpfle -
gerS und GläubigerauSschuffesdie Richterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Brette » , den 4. November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Senger .
vät . Vermachter , Akt .

6 .30l. Rr . 20,335 . Wolfach . ( Schulden -
liquidation . ) Gegen die Verlassenschaft deS
Gütler « Johann Martin Bühler von Lehcn-
gericht ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich-
tigstellungs - und Borzugsverfahren auf Frei¬
tag , den 25. November 1853 , Vormittag «
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt; wo
alle Diejenigen, welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Masse zu machen ge¬
denken , solche bei Vermeidung de« Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
pfandSrechte , welche sie geltend machen wollen , zu
bezeichnen haben , nnd zwar mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden oder Antretung de«
Beweises mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfle -
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßverglciche versucht, und sollen in Bezug
auf Borgvergleicht und Ernennung des Maffepfle -
gerS und GläubigerauSschuffesdie Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretcnd
angesehen werden .

Wolfach , den 10 . November 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Äassermann .
6.323. (3) 1. Nr . 20,627 . Wolfach . ( Schul -

denliquidation . ) Gegen Fuhrmann Bartho -
lomä Borho von Oberwolfach und die Verlaffen-
schaft seiner Ehefrau Cölestine , geb. Bächte , von
da, ist Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtig-
stellungS- und Vorzugsverfahren aufFreitag , den
2. Dezember 1853, Vormittags 8 Uhr, auf diessei¬
tiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Masse zu machen gedenken, solche, bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte, welche sie gel¬
tend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe¬
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg -
und Rachlaßvergleiche versucht , und sollen in Be¬
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-
pflegerS und GläubigerauSschuffesdie Richterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bci-
tretend angesehen werden .

Wolfach , den 10 . November 1853. »
, Großh. bad . Bezirksamt.

Äassermann .
6 .313. Nr . 15,426. Kork . (Entmündigung .)

Die volljährige, ledige Elisabetha Zocker « von
Eckartsweier wird wegen Blödsinns entmündigt
und ihr der Bierbrauer und Bürger Michael Lutz
von da als Vormund deigegeden ; wa« hiermit
öffentlich bekannt gemacht wirv.

Kork, den io . November l853.
Großh. bad . Bezirksamt,

v. Hun 0 ltstei »4
6 .314 . Nr . 44,352 . MoSbach . ( Lntmün -

digung . ) Der ledige , volljährige Ignaz Etzel
von Neudenau wurde wegen Taubstummheit und
GemüthSschwäche durch Erkenntniß vom Heutigen
für entmündigt erklärt , und ihm der Bürger Wil¬
helm Schwarz von da alS Vormund bestellt ; wa«
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

MoSbach, den 26. Oktober 1853.
Großh. dar . Bezirksamt.

B u l st e r.
vckt . Eisenhut .

Druck der G. Braun ' scheu Hoflmchdruckerei.
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